
DDV Bundesliga Süd Saison 2014-15  8.Spieltag

DC Hotzenplotz Licheroth DV Kaiserslautern       03-09       17-32

DSV Finnigans Harb Nürnberg DC Hotzenplotz Lichenroth       08-04       30-16

DV Kaiserslautern DSV Finnigans Harb Nürnberg       09-03       31-21

DC Black Birds Kelheim DC Royal Eifel Welschbillig       12-00       36-00

DC Royal Eifel Welschbillig 1.DC.O.A. Lauffen       00-12       00-36

1.DC O.A.Lauffen DC Black Birds Kelheim       08-04       28-21

DC Dartmoor Darmstadt DC Rainbow Bad Waldsee       08-04       27-20

Dartspub Walldorf DC Dartmoor Darmstadt       08-04       27-16

DC Rainbow Bad Waldsee Dartspub Walldorf       02-10       17-31

Tabelle Team Punkte Spiele gew. unent. verl. Sets Legs

 1     1    DV Kaiserslautern 25-07 16 11 3 2 122-070 444-319

 2     2    DSV Finnigans Harb Nürnberg 23-09 16 10 3 3 109-083 423-333

 3     3    DC Dartmoor Darmstadt 20-12 16 8 4 4 108-084 405-365

 4     4    1.DC O.A. Lauffen 19-13 16 8 3 5 108-084 420-350

 5     5    Dartspub Walldorf 18-14 16 8 2 6 100-092 383-381

 6     6    DC Black Birds Kelheim 14-18 16 4 6 6 101-091 404-348

 7     7    DC Hotzenplotz Lichenroth 12-20 16 5 2 9 090-102 362-411

 8     7    DC Royal Eifel Welschbillig 08-24 16 4 0 12 069-123 305-445

 9     7    DC Rainbow Bad Waldsee 05-27 16 2 1 13 057-135 271-465

Spielberichte

DV Kaiserslautern                                                    1.DC O.A.LauffenDC Hotzenplotz Lichenroth

Mario Henn J.Feige 2-3 0-1

Wolfgang Henn 17,18 S.Fey 18 124 2-3 0-2

Dominik Appel P.Seckendorf 18 1-3 0-3

Dieter Proksch D.Schlechter 3-2 1-3

Michael Bernhardt 18 M.Tillman 119 3-0 2-3

Jens Bauer 18,180 M.Haas 180 180 3-1 3-3

Sascha Goldammer A.Michel 3-2 4-3

Franz Höschele 13 M.Wehder 18 3-1 5-3

S.Kappler/M.Bernhardt Kappler 180 D.Schlechter/P.Seckendorf 3-0 6-3

F.Höschele/D.Appel M.Haas/S.Fey 3-0 7-3

W.Henn/D.Proksch M.Wehder/M.Tillmann 3-1 8-3

J.Bauer/T.Cassagne J.Feige/A.Michel 3-1 9-3

DV Kaiserslautern DSV Finnigans Harb Nürnberg

Wolfgang Henn A.Haack 180 3-2 1-0

Michael Bernhardt V.Symeonidis 3-2 2-0

Clemens Gabriel 17,18,18,112,118,132,180,180 D.Stupar 3-0 3-0

Dieter Proksch R.Knetsch 17,18,18 0-3 3-1

Thomas Cassagne 16 C.Gößwein 14 2-3 3-2

Franz Höschele 13,17,180 J.Kummert 3-1 4-2

Mario Henn 14,17,18 K.Troppmann 17,18 3-2 5-2

Jens Bauer 17,17,180 J.Heinrich 16,18,180 3-2 6-2

W.Henn/C.Gabriel A.Haack/K.Troppmann 3-2 7-2

S.Goldammer/M.Henn V.Symeonidis/C.Gößwein 2-3 7-3

T.Cassagne/D.Appel R.Knetsch/J.Kummert 3-0 8-3

U.Giese/S.Kappler D.Stupar/J.Heinrich 3-1 9-3



DC Royal Eifel Welschbillig Black Birds Kehlheim 0-12

DC Royal Eifel wegen Spielermangel nicht angetreten.

Es standen nur 7 Spieler zur verfügung ( 8 Spieler sind Pflicht)

Das Spiel wird daher mit 0-12 Spielen und 0-36 Legs als verloren gewertet.

DC Royal Eifel Welschbillig 1.DC O.A.Lauffen 0-12

DC Royal Eifel wegen Spielermangels nicht angetreten.

Es standen nur 7 Spieler zur verfügung ( 8 Spieler sind Pflicht )

Das Spiel wird dahr mit 0-12 Spielen und 0-36 Legs als verloren gewertet.

Interne Rangliste von unseren Bundesligaspielern aus dem R.P.D.V

         Abschluß Tabelle

Platz Name Verein Spiele gew.Leg gew. Leg. Diff.

1 C.Gabriel DV Kaiserslautern 24 78-35 +43

2 W.Henn DV Kaiserslautern 24 80-42 +38

2 F.Höschele DV Kaiserslautern 19 65-35 +30

4 D.Proksch DV Kaiserslautern 18 62-36 +26

5 B.Freudenreich Roayl Eifel 15 54-53 +1

6 M.Bernhardt DV Kaiserslautern 14 47-34 +13

7 S.Goldammer DV Kaiserslautern 13 53-53 0

8 M.Henn DV Kaiserslautern 13 51-51 0

9 U.Morschhäuser Roayl Eifel 12 50-48 +2

10 D.Appel DV Kaiserslautern 10 40-34 +6

11 S.Klein Roayl Eifel 10 39-41 -2

12 K.Reizner Roayl Eifel 9 42-59 -17

13 S.Noster Roayl Eifel 8 28-22 +6

14 J.Bauer DV Kaiserslautern 8 34-31 +3

15 S.Kappler DV Kaiserslautern 8 30-29 +1

16 T.Cassagne DV Kaiserslautern 7 31-29 +2

17 T.Mayer Roayl Eifel 7 35-50 -15

18 0.Greyff Roayl Eifel 6 26-34 -8



19 B.Eppers Roayl Eifel 6 29-46 -17

20 J.Brech Roayl Eifel 6 30-56 -16

21 U.Giese DV Kaiserslautern 5 18-11 +7

22 S.Lorig Roayl Eifel 5 26-23 +3

23 A.Becker Roayl Eifel 2 09-10 -4

24 A.Arhantides Roayl Eifel 2 13-19 -6

25 M.May Roayl Eifel 1 03-02 +1

26 W.Rügner Roayl Eifel 1 05-10 -5

27 M.Bauer Roayl Eifel 1 09-21 -12

28 J.Lessel Roayl Eifel 0 00-06       -6



 

 

Spannung und hohes Niveau am Falkenstein!  

 

Am letzten Spieltag der Bundesligasaison 2014/2015 empfing der Dartverein Kaiserslautern die Teams 

vom DC Hotzenplotz Lichenroth und dem punktgleichen DSV Finnigans Harp aus Nürnberg zum 

Spitzenspiel um die Südmeisterschaft in der Bundesliga. Spannung war also garantiert. Konnte 

Lichenroth das Zünglein an der Waage spielen? Holt Nürnberg den Titel nach Franken oder gelingt 

Kaiserslautern der Hattrick? Und eines sei vorweg gesagt, keiner der anwesenden Zuschauer und auch 

das Kamerateam des SWR sollte enttäuscht werden. 

 

Im ersten Spiel des Tages hatte es der DVK mit den Hessen aus Lichenroth zu tun. Und zunächst sah es 

alles andere als gut für Kaiserslautern aus. Lichenroth startete konzentrierter in die Partie und ging 

schnell mit 3:0 in Führung. Mario und Wolfgang Henn (je 2:3, 17 & 18 Darts) und Dominik Appel (1:3) 

mussten sich geschlagen geben, ehe es Dieter Proksch war, der mit seinem Sieg (3:2) Kaiserslautern 

wieder ins Spiel brachte. Danach schien beim DVK der Knoten geplatzt zu sein, und es folgte in den 

verbliebenen Einzeln Sieg auf Sieg. Michael Bernhardt (3:0, 18 Darts) verkürzte auf 2:3, Jens Bauer (3:1, 

16 Darts, 180) glich aus und Franz Höschele (3:1, 13 Darts) und Sascha Goldammer (3:2) brachten unsere 

Jungs dann sogar mit 5:3 in Führung. 

Die folgenden Doppel mussten also die Entscheidung bringen. Und Kaiserslautern zeigte dann auch 

eindrucksvoll wer heute den Südmeistertitel holen will. Die beiden Startduos Sebastian Kappler/Michael 

Bernhardt (15, 17 Darts, Basti 180) und Franz Höschele/Dominik Appel ließen ihren Gegnern bei ihren 

zwei 3:0 Siegen keine Chance und stellten den vorzeitigen Sieg sicher. Dem DVK war das aber wohl nicht 

genug, denn Dieter Proksch/Wolfgang Henn (3:1) und Thomas Cassagne/Jens Bauer (3:1) siegten 

ebenfalls und stellten den, nach 0:3, 9:3 Endstand her! 

Im zweiten Spiel des Tages traf dann Lichenroth auf Nürnberg. Da Kaiserslautern seine Pflichtaufgabe 

mit Bravour erledigt hatte, musste Nürnberg nachziehen um den anwesenden Zuschauern und sich 

selbst das Endspiel um den Südtitel zu gönnen, und das taten die Franken ebenfalls eindrucksvoll und 

siegten ebenfalls mit 9:3 gegen die Hessen. 

Dann war es soweit. DV Kaiserslautern gegen DSV Finnigans Harp Nürnberg. Erster gegen Zweiter. Beide 

punktgleich. Beide Teams mit überzeugenden Leistungen in ihren ersten Partien. Beste 

Vorraussetzungen also für einen Showstealer. Und gleich vorweg, es sollte von beiden Seiten ein Spiel 

auf sehr hohem Niveau in einer finalwürdigen Stimmung und Atmosphäre werden! Selbst die 

anwesenden Mitarbeiter des SWR wurden davon gefangen genommen und fieberten mit. 

Der DVK startete gut in die Partie und legte 2:0 vor. Wolfgang Henn und Michael Bernhardt gewannen 

hierbei knapp je mit 3:2. Danach erfanden Gabriel Clemens (DVK,  3:0) und Ralf Knetsch (Finnigans, 3:0 

gegen Dieter Proksch) die neue Disziplin Synchrondart. Beide gewannen ihre Partien fast auf die 

Sekunde gleichzeitig mit den identischen Legs. Beide spielten 17 & 2 x 18 Darts, wobei Gabriel noch zwei 



 

 

High Finishs von 112 und 118 mitnahm. Kaiserslautern führte also 3:1. Der nächste Block wurde erneut 

geteilt. Thomas Cassagne unterlag knapp mit 2:3 (16 Darts) und Franz Höschele (3:1, 17 Darts & 180) 

stellte den alten Zwei-Punkte-Vorsprung wieder her. Da Kaiserslautern bereits ein Unentschieden zum 

Titel reichten würde fehlten also nun nur noch zwei Siege. Mario Henn (3:2, 17, 17, 18 Darts) gelang 

dann anschließend in einer intensiven Partie gegen Kevin Troppmann (18 & 17 Darts) der fünfte Punkt, 

ehe es Jens Bauer (2 x 17 Darts, 180) war, der in einer ebenso hart umkämpften Partie mit seinem 3:2 

(Heinrich 16, 18 Darts und 180) das vorzeitige Unentschieden und den Titel nach Kaiserslautern holte. 

Mit 6:2 ging es also in die Pause und Kaiserslautern konnte den Doppeln gelassen entgegenschauen. Das 

der DVK aber mit einem Unentschieden auch noch nicht genug hatte zeigte gleich das erste Doppel. 

Gabriel Clemens und Wolfgang Henn erkämpften in einer klasse Partie ein 3:2 und damit den vorzeitigen 

Sieg. Zeitgleich verloren Mario Henn und Sascha Goldammer leider knapp mit 2:3, was den 7:3 

Zwischenstand bedeutete. Thomas Cassagne und Dominik Appel (3:0) schraubten den Spielstand dann 

auf 8:3 hoch, ehe es Sebastian Kappler und Udo Giese waren, die mit ihrem 3:1 den Endstand von 9:3 

herstellten. Objektiv betrachtet fiel das Ergebnis etwas zu hoch aus, denn Nürnberg agierte jederzeit auf 

Augenhöhe (Es hagelte Bestleistungen von beiden Teams am Fließband!!!), verstand es aber nicht seine 

Chancen konsequent zu nutzen. Kaiserslautern dagegen bestrafte jeden noch so kleinen Fehler der 

Franken gnadenlos und sicherte sich, letztendlich damit auch verdient, den Titel im Süden.  

 

Für die Endrunde am 30. und 31. Mai 2015 in Walldorf ergeben sich nach dem letzten Spieltag damit 

folgende Gruppen für den Kampf um den gesamtdeutschen Meister: 

 

Gruppe A: 

 

DV Kaiserslautern (Süd) 

DC Dartmoor Darmstadt (Süd) 

SC Diedersen Treble Bull (Nord) 

Vikings DC Berlin (Nord) 

 

Gruppe B: 

 

DC Vegesack Bremen (Nord) 

1. DSC Bochum 1982 (Nord) 



 

 

DSV Finnigans Harp Nürnberg (Süd) 

1. DC OA Lauffen (Süd) 

 

Danke auch für all die Glückwünsche, die uns bis jetzt erreicht haben. Auch wenn es "nur" der kleine 

Titel war, freuen wir uns gerne über soviel Zuspruch und Aufmerksamkeit! Unsererseits ergehen hiermit 

Glückwünsche an die qualifizierten Teams für die Endrunde und an den DC Vegesack Bremen zum 

Gewinn der Meisterschaft im Norden! 


